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Aktualisiertes Raumprogramm am Schulstandort Helmstedter Straße/Amsdorfstraße 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 01.12.2015 
Ausschuss für Bildung, Schule und Sport 12.01.2016 
Stadtrat 21.01.2016 
 
 
„Der Stadtrat möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt darzustellen,  in welchen Zeiträumen das 
Raumprogramm am Schulstandort der nach Auszug der G S „Amsdorfstraße“ nunmehr 
allein im Gebäude verbliebenen Sekundarschule „Joha nn Wolfgang Goethe“ in 
Absprache mit wem und auf welcher Grundlage welcher  Beschlussfassung im Kontext 
pädagogischer Erfordernisse wie für welche Zeiträum e vor bzw. nach der geplanten 
Sanierung gestaltet wird.“ 
 
Gegenwärtig stellt sich der Arbeitsstand wie folgt dar: 
 
Die aktuell gültige Beschlusslage zur DS0286/12 „Schulentwicklungsplanung und Prioritäten 
Schulen STARK III“ benennt unter Abschnitt IV, Punkt 3 den Standort Helmstedter Str. 42 mit 
den Schulen Sek Johann-Wolfgang-von-Goethe/Schule 2. Bildungsweg. 
Darüber hinaus wurde mit der Information I0294/14 „Fortführung STARK III-Schulstandorte“ auf 
Seite 3, unter Punkt 2.1 bekräftigt, den vorgenannten Standort weiterhin - neben der GmS/Sek 
„Johann-Wolfgang-von-Goethe“ - auch für die Schule 2. Bildungsweg herzurichten. 
Einher mit der Standortauswahl für die STARK III-Objekte gingen die Erarbeitungs- und 
Abstimmungsgespräche mit den betroffenen Schulleitungen bzw. den Nutzern vor Ort zu den 
erforderlichen Raumforderungsprogrammen. Die abgestimmten Raumprogramme liegen vor 
und bildeten die Grundlage für die weiteren, das Gesamtvorhaben begleitenden 
Planungsschritte, wie beispielsweise die Ermittlung des Investitionsumfanges. Es steht außer 
Frage, dass bei begründeten, bisher nicht berücksichtigten Änderungen, die langfristige 
Auswirkungen im Raumprogramm nach sich ziehen, eine Anpassung erfolgen muss. 
 
Im Ergebnis der Schuljahresanfangsstatistik 2015/16 (Stand: 31.08.2015) wurden für die 
GmS/Sek „Goethe“ insgesamt 15 Klassen mit 296 Schülern erfasst. Darunter befinden sich 2 
Klassen „Produktives Lernen“ (39 Schüler), 2 Sprachklassen (34 Schüler). 
Im Vorjahr wurden insgesamt 323 Schüler in 16 Klassen beschult, darunter ebenso 2 Klassen 
Produktives Lernen sowie eine „Vorbereitungsgruppe“. 
 
Eine temporäre Nachnutzung der bisher durch die Grundschule und den Hort genutzten 
Räume, bis zum Beginn der baulichen Maßnahmen, kann nicht ausgeschlossen werden und 
wird im begründeten Bedarfsfall vom FB Schule und Sport gestützt. 
Bisher liegen im FB Schule und Sport keine Informationen bzw. Nachfragen einer Nachnutzung 
seitens der Schule vor.   
 
 
 
Prof. Dr. Puhle 


